
PFARRBLATT ST. JOHANN i. S.
Pfarrer Mag. Krystian Puszka (SL) +43 (676) 874 264 63

em Pfarrer Johann Puntigam +43 (676) 874 264 39

8453 Sankt Johann im Saggautal 1 +43 (3455) 339

Kanzleistunden
Pfarr­Sekretärin Doris Zenz Dienstag 8 ­ 10 & Freitag 8 ­ 10:30

+43 (676) 874 268 02

em Pfarrer Johann Puntigam Samstag von 8 ­ 12 und
nach Vereinbarung

PGR­VS Peter Zenz +43 (664) 464 60 82

Gottesdienste Sonn­ & Feiertag 9 Uhr; Samstags 18:30 Uhr
st­johann­saggautal.graz­seckau.at  und

www.pfarre­st­johann.at
st­johann­saggautal@graz­seckau.at

Liebe Pfarrgemeinde!

Ich wollte mit meinem 60­jährigen Priesterjubiläum den Blick auf die Weltkirche lenken. Papst Franziskus 
betont immer wieder, dass wir alle in der Taufe Kinder Gottes und damit Brüder und Schwester Jesu 
geworden sind. 

Wir haben deshalb den Auftrag 
missionarisch tätig zu ein. Jesus 
hat vor seiner Himmelfahrt einen 
klaren Auftrag seinen Jüngern er­
teilt:
Mir ist alles Macht gegeben im 
Himmel und auf der Erde. Darum 
geht zu allen Völkern, und macht 
alle Menschen zu meinen 
Jüngern, tauft sie auf den Namen 
des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes, und lehrt 
sie alles zu befolgen, was ich 
euch aufgetragen habe. Seid 
gewiss: Ich bin bei euch alle 
Tage bis zum Ende der Welt
(Mt, 25,18 ff) 

Die Weltmission wurde von einer Französin von Pauline Marie Jaricot gegründet. Sie lebte im 19. Jhd. 
und hat mit einer kleinen Schar von Frauen begonnen jede Woche an einem bestimmten Tag gemeinsam 
Rosenkranz zu beten für die Anliegen der Weltmission. Im Laufe der Zeit ist diese Gruppe im größer 
geworden. Sie haben dann beschlossen jede Woche sollte jede Person den Wert von ca. einem Euro für 
die Mission spenden. So entstand die erste Sammlung der Weltmission. 

In Österreich steht an der Spitze der Päpstlichen Missionswerke Dr. Karl Wallner, er ist Mönch des Stiftes 
Hl. Kreuz im Wiener Wald und lehrt an der Theologischen Fakultät in Hl. Kreuz Dogmatik. In seinem 
Jahresbericht vom Jahre 2020 berichtet er von 575 Projekten die von seiner Zentrale aus mitfinanziert 
wurden. Die meisten waren in Afrika, Asien und Ozeanien. Da sein Werk der Missio Austria nur von 
Spenden lebt ist er für jede Spende dankbar. 

Ich sage „Danke“ und „Vergelt´s Gott“ allen, die durch ihre großzügige Spende sich an dieser Aktion für 
die Weltmission am Sonntag, dem 11.07. beteiligt haben. Auch meine engsten Angehörigen haben sich 
daran beteiligt. So konnte eine Summe von € 7.500,­ an die Missio Austria geschickt werden. 
Am Schriftenstand in der Kirche liegt Informationsmaterial zum gratis Mitnehmen auf. 

em Pfarrer Johann Puntigam

60­jähriges Priesterjubiläum



Viele Wege führen zu Gott, einer geht über die Berge.

Es sind schon einige Jahre her, da machten sich Pfarrer Johann Puntigam und 
Josef Krieger sen. auf den Weg in die Schweiz.

Das Ziel war der Mönch mit 4110m. Ich kannte den Berg bereits, weil ich Jahre 
vorher mit Priesterkollegen diese Tour gemacht hatte, damals allerdings vom 
Aletschgletscher aus. Als Stützpunkt diente damals die Konkordiahütte auf 
einer Höhe von 2850m.
Diesmal nahmen wir die bequemere Route über die Jungfraubahn zum 
Jungfraujoch und von dort auf den Gipfel.

em Pfarrer Johann Puntigam

Zwei St. Hanser auf einem Viertausender

Erstkommunion

Die Geduld der Kinder und Eltern der heurigen 
3. Klasse war groß ­ sie haben sich im vorigen 

Jahr dazu entschlossen, mit der Feier der Erstkom­
munion zu warten. Das Warten hat sich gelohnt, 
am letzten Sonntag im Mai konnte gefeiert werden.
Danke nochmal euch Eltern für alle liebevolle, be­
reitwillige Unterstützung ­ im vorigen Jahr war ja 
teilweise noch Gruppenarbeit außerhalb der Schu­
le möglich ­ danke für eure Mitarbeit beim Feiergot­
tesdienst.

Die heurige 2. Klasse war in der Erstkommunion­
vorbereitung gleich von vorneweg auf Pandemie­
modus. Auch bei euch haben die Eltern in 
vorbildlicher Weise mitgedacht, mitgeholfen, in der 
nötigen Distanz vorbereitet und unterstützt. Eure 
Mitarbeit beim Vorstellgottesdienst und beim Feier­
gottesdienst war bereitwillig und wertvoll.
Gleichzeitig auch danke an das Team von der 
Volksschule ­ der Religionsunterricht wird sehr kol­
legial mitgetragen und unterstützt.

Die Gottesdienste von beiden Klassen waren schö­
ne, würdevolle Feiern und wir danken unserem 

Herrn Pfarrer J. Puntigam! Auch danken wir allen, 
die uns musikalisch geholfen haben: Das waren 
unsere Sängerkinder aus der 4. Klasse, das war 
Organist G. Sackl­Gutruf, das war Th. Sackl­
Gutruf, das waren die Geschwister Hernach.

Liebe Kinder, es war berührend in eure erwar­
tungsvollen Gesichter zu blicken, gemeinsam mit 
euch zu beten und zu singen. In welcher Häufigkeit 
auch immer ihr in Zukunft die Möglichkeit haben 
werdet Gottesdienste mitzufeiern, ihr habt das 
Erahnen aus unserem Glauben heraus erleben 
dürfen, das da heißt: "Jesus ist auf die Erde ge­
kommen, um für uns zum Brot des Lebens zu wer­
den."

Darum haben wir in der Kirche dann Buchstaben in 
die Höhe gehalten, die die Worte DANKE JESUS 
ergeben haben. Diese Dankbarkeit wird auch da­
durch lieb zum Ausdruck gebracht, dass es wieder 
5 Kinder gibt, die in den Ministrantendienst hinein­
wachsen möchten.

Franz Muchitsch

So, 15.08 09:00 Maria Himmelfahrt
Gottesdienst mit
Kräutersegnung

So, 19.09 09:00 Seniorensonntag der Pfarre
So, 03.10 09:00 Erntedankfest der Pfarre
So, 17.10 09:00 Ehejubiläen der Pfarre

Termine

Aktuelles, Updates und Änderungen auf pfarre­st­johann.at und st­johann­saggautal.graz­seckau.at



Seelsorgeraum
Siehe, nun mache ich etwas Neues. Schon sprießt es, merkt ihr es nicht? (Jes 43,19)
Dieser Ruf des Propheten Jesaja begleitet die katholische Kirche in der Steiermark auf 
ihrem Weg zu einer umfassenden Erneuerung.
Unsere Gesellschaft ist beständig im Wandel. Wir merken das in vielen Bereichen, auch 
in der Kirche. Daraus ergeben sich neue Herausforderungen, aber auch neue 
Anknüpfungspunkte. Wir wollen gemeinsam daran arbeiten, Kirche in unserem Land so 
zu gestalten, dass sie wachsen und zukunftsfähig bleiben kann. Dabei darf es der Kirche 
nie um sich selbst gehen, sondern sie steht im Auftrag Jesu Christi.
Diesem Anliegen dienen auch strukturelle Veränderungen: Mehrere Pfarren – denn die 

Pfarren bleiben weiterhin bestehen – bilden gemeinsam einen Seelsorgeraum. Dieser wird von einem 
Pfarrer mit einem Team geleitet. Dadurch sind mehr Zusammenschau, Zusammenarbeit und Denken über 
Grenzen der Pfarre hinweg möglich.
Kirchliches Leben wird sich verändern, manches Vertraute verloren gehen, Neues entstehen. Gemeinsam 
als Kirche in der Steiermark sind wir unterwegs.
Eine erste kleine Veränderung der Pfarre im Seelsorgeraum betrifft die Homepage. Diese erreichen sie ab 
sofort unter: https://st­johann­saggautal.graz­seckau.at

Mag. Christian A. Löffler, BEd. Pastoralreferent Seelsorgeraum Rebenland

Ministranten Firmung

Unsere Neuzugänge sind Andreas Fasching, 
Samuel Reiterer­Haas, Elias Kumpitsch, Anja 
Grubelnik und Jonas Rebernik.
Ein recht herzliches Vergelts's Gott für eure 
Bereitschaft zum Ministrantendienst und dass die 
Eltern euch kräftig dabei unterstützen.
Der Mini­Plan läuft aktuell im 4­Wochen Rhythmus 
und ist u.a. auf www.pfarre­st­johann.at unter 
„Aktuelles“ ersichtlich.

Thomas Sackl­Gutruf

Pölzl Gabriele, Kumpitsch Andrea, Klopfer Alexan­
dra und ich haben 18 Jugendliche auf die Firmung 
vorbereitet. Konnten wir uns zu Beginn im Dezem­
ber nur online sehen, war ab dem Frühjahr direkte 
Treffen möglich. Es gab zusätzlich zum Unterricht 
sehr viele Aktionen, so wurden z.B. eine Kir­
chenralley gemacht und ein Brief an den Firmpaten 
geschrieben. Der Höhepunkt war die Firmung mit 
Pfarrer Puszka in der wunderschön geschmückten 
Pfarrkirche.

Thomas Sackl­Gutruf

Ausflug der Firmlinge und Ministranten nach Kärnten

Der Abschluss für Firmlinge und Ministranten war 
der Ausflug nach Kärnten. Zuerst wurde der Wör­
thersee von Pörtschach kommend mit dem Schiff 
überquert und danach ging es zum Aussichtsturm 
am Pyramidenkogel. Dort konnten die Mutigsten 
von uns die Rutsche in die Tiefe testeten. Ein 
Schiff brachte uns anschließend nach Klagenfurt, 
wo wir dann Minimundus besuchten.
Die gesamten Buskosten und auch die Eintritte für 
alle Ministranten wurden von der Pfarre übernom­
men – ein recht herzliches Danke dafür!

Thomas Sackl­Gutruf
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Gottesdienstplan & Ministrantendienstplan sind auf www.pfarre­st­johann.at und auf Facebook ersichtlich.

Fabio Johann Reiterer
Eltern: Marco Skringer 
und Jasmin Reiterer

Anton Sternad
BEd Michael und 
Nadine Sternad

Taufen Zwergerlgruppe

Herzliche Glücks­ 
und 

Segenswünsche 
an alle 

Geburtstags­
kinder!

Rosa Hötzl 90 Jahre Eichberg
Josef Schönegger 64 Jahre Wuggau
Friedrich Repolusk 77 Jahre Saggau
Helmuth Karl Koller 73 Jahre St. Johann
Siegfried Mori 60 Jahre Untergreith
Josef Zitz 99 Jahre Saggau
Hermann Reiterer 81 Jahre St. Johann
Rosina Gollob 96 Jahre Untergreith

In das Reich der Ewigkeit gingen voran Glückwünsche

Amelie Schmuck
Hannes Schmuck und 
Nicole Reiterer

Fabian Ledam
Gregor Ledam und 
Andrea Wiessner

Nina Simbürger
Christian Cresnik und 
Doris Simbürger

Niklas Kovac
Otto und Jennifer Kovac

Lorenz Ranegger
Helmut und Denisa 
Ramona Ranegger

Noah Jonah Lederer­
Prezely
Johann Lederer und 
Birgit Lederer­Prezely 

Matthias Held­
Bruntschko
Stefan Bruntschko und 
Nicole Held 

Liebe Eltern und Kinder, die Ferien sind da und wir 
gehen in die Sommerpause.
Auf Grund von Corona waren seit März 2020 leider 
nicht viele Treffen möglich. Die verbrachten Stun­
den miteinander waren sehr schön, nun ist die Zeit 
wieder reif für einen Wechsel des Führungsteams 
der Zwergerlgruppe. Die Treffen waren eine wert­
volle Erfahrung für Mutter und Kind. Wir hatten im­
mer sehr viel Freude beim gemeinsamen Basteln, 
Singen und Jausnen. Für unsere Pfarrgemeinde 
wäre sehr schade wenn die Treffen nicht mehr 
stattfinden würden. Bei Interesse einfach bei uns 
melden. 

Andrea (0664/8958442), Edith (0664/2508369) und
Doris (0664/8442538) 

Ministrantenausflug in den Familypark

Der Termin für 
den Ausflug nach 
Kärnten war rela­
tiv kurzfristig und 
so konnten einige 
Minis leider nicht 
mitfahren. Daher 
haben wir kurzer­
hand einen weite­
ren Ausflug ge­ 
macht, in den Fa­
milypark im Bur­
genland. Unter 
strahlendem Him­
mel wurden sehr 
viele Attraktionen 

im Park auf das Ausführlichste getestet. Die Ein­
trittskosten für die Minis hat die Pfarre übernom­
men – vielen Dank!

Thomas Sackl­Gutruf


